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Großer Karneval in Hülschotten · 30. Januar 2010
in der Schützenhalle Hülschotten · Beginn: 19.31 Uhr · Einlass: ab 18.30 Uhr

Das Prinzenpaar Daniel I. Teipel und Prinzessin Regina I. Maßing lädt
ab 19.31 Uhr zu einem unterhaltsamen Programm in die Schützenhalle
ein (Einlass ab 18.30 Uhr und ab 16 Jahren). Für Stimmung sorgen die
Hülschotter Akteure sowie die Gäste aus Lenhausen, Finnentrop,
Fretter, Helden, Ennest und Windhausen.

Für den musikalischen Rahmen zeigt sich Michael Vogt verantwortlich
– in Hülschotten bestens bekannt als Garant für stimmungsvolle Tanz-
und Partymusik. Am Sonntag, 7. Februar um 15 Uhr (Einlass 14 Uhr),
schwingen die kleinsten Jecken das Zepter. Das Kinderprinzenpaar
Jonas und Anna Gülicher lädt ein zum Kinderkarneval. Höhepunkt ist
natürlich die Proklamation des neuen Kinderprinzenpaar. Auch in die-
sem Jahr freuen sich die Hülschotter auf ihre Gäste aus Heggen, Neu-
Listemohl, Rönkhausen und Neuenhof. Erstmalig wird der Zauberer
„Stielou“ aus Plettenberg die kleinen Gäste unterhalten.

An Weiberfastnacht regieren - wie sollte es auch anders sein - die
Frauen das närrische Bergvolk. In der „Flower-Power-Hippie-Halle“
Hülschotten führt das Prinzenpaar ab 15 Uhr (Einlass ab 14.30 Uhr)
durch ein abwechslungsreiches Programm, bestehend aus Garde und
Showtänzen sowie Sketchen und Büttenreden der heimischen
Karnevalisten. Den Herren ist der Eintritt ab 19 Uhr gestattet.

Anmeldungen nehmen Angelika Schulte (Tel. 0 27 21/5 08 66) ab 18
Uhr und Jennifer Pukall (Tel. 0 27 21/71 87 67) ab 16 Uhr entgegen.
Traditionell wird am Veilchendienstag ab 16 Uhr zum Sessions-
abschluss ins Vereinslokal Schulte-Selter geladen.

Zu allen Veranstaltungen wünschen die Kamevalsfreunde aus Hül-
schotten ihren Gäste gesellige und stimmungsvolle Stunden in der när-
rischen Zeit.

Hülschotten – Helau

„Hülschotter Karneval ist flippiger
durch die Flower-Power 70er“
Unter diesem Sessionsmotto startet Hülschotten
am Samstag, 30. Januar 2010, mit dem
„Großkarneval“ in die närrische Zeit.

Die Karnevalsfreunde Hülschotten
von 1980 e.V. laden ein!

30. Januar 2010
in der Schützenhalle Hülschotten
Beginn: 19.31 Uhr · Einlass: ab 18.30 Uhr

Eintritt: 6,- Euro für Nichtmitglieder
Einlass ab 16 Jahre

Stimmung und Musik mit

„Michael Vogt”
Kinderkarneval
7. Februar 2010

Frauenkarneval
11. Februar 2010

Veilchendienstag
Bauernstube Schulte-Selter

Großer Karneval
in Hülschotten

Das Prinzenpaar
Daniel I. Teipel
und Prinzessin
Regina I. Maßing
freut sich auf
viele Gäste.

Familie Schulte-Selter
Finnentrop-Hülschotten,Tel./Fax: 0 27 21 / 74 95

Wir wünschen allen Närrinnen
und Narren eine erfolgreiche
Karnevalssession 2010!

Veilchendienstag ab 16.00 Uhr geöffnet.

Aus Tradition

eine gute Adresse.

Ihr Partner für audiovisuelle Medientechnik

Wir wünschen eine schöne
Karnevalssession 2010!
Mühlenstraße 3 · 57462 Olpe
Telefon (0 27 61) 94 13 23 · Fax (02 71) 59 40-2 88
anzeigen@swa-wwa.de

Ein Dahler 
König für Dahl?

Schönen Schützenball gefeiert – Sportlicher Orden

Dahl-Friedrichsthal. Die Wur-
zeln des aus Olpe stammenden
Schützenkönigs von Dahl-
Friedrichsthal, Wolfgang Schrö-
der, liegen im Sportverein des
Olper Vororts. Folglich wählte
er für seinen Königsorden auch
ein sportliches Motiv. 

Gern hätte er den neuen
Rasenplatz genommen, der je-
doch noch nicht fertig gestellt
ist. Also entschied er sich für
das vor wenigen Jahren errich-
tete Sportheim. Am Samstag
überreichte der Trainer der Alt-
liga das schmucke Stück in Sil-
ber beim Schützenball in der

Dorfgemeinschaftshalle an den
Vorsitzenden Peter Kappestein.

Seinen Gästen sagte Wolf-
gang Schröder, wie toll es ist, in
Dahl-Friedrichsthal König zu
sein. Er appellierte an alle
Schützen, die bislang noch
nicht auf den Vogel geschossen
haben: „Schießt ernsthaft mit.
Der König dieses Vereins wird
durch viele schöne Stunden
reichlich belohnt.“ Peter Kap-
pestein gab ebenfalls einen Ap-
pell an die Schützenbrüder ab:
„Der vierte König infolge
kommt aus Olpe. Das ist eigent-
lich ein trauriges Bild für uns

Dahler. Es wird Zeit, dass mal
wieder ein Dahler Urgestein
König wird.“ 

Nach der Ordensübergabe
erlebten die zahlreichen Gäste
ein anspruchsvolles und unter-
haltsames Konzertprogramm des
Musikvereins Hillmicke unter
Leitung von Peter Stracke. Zu
Gehör kamen unter anderem
„Des großen Kurfürsten Reiter-
marsch“, „The Phantom of the
Opera“, „Hymn of the High-
lands“ und „Lord of the Dance“.
Im Anschluss spielte die Tanz-
musik des Musikvereins Hillmi-
cke „The Sailors“ auf. mari

Das Schützenkönigspaar von Dahl-Friedrichsthal, Wolfgang und Eva Schröder, übergab den Königs-
orden mit dem Motiv des Sportheims an den Vorsitzenden Peter Kappestein (l.). Foto: mari

Offene Schule
Finnentrop. Die Gemein-
schafts-Hauptschule Finnentrop
lädt für Samstag, 30. Januar, alle
Schülerinnen und Schüler der
4. Klassen und deren Eltern zum
Tag der offenen Tür ein. Ver-
bunden mit einer informativen
Schulhaus-Rallye die Schüler
und Lehrkräfte von 9.30 bis 12
Uhr ihre Schule vor. Auch wer-
den bereits Anmeldungen für
die künftigen Klassen 5 im Leh-
rerzimmer entgegen genommen.
Dazu sind der Anmeldeschein
mit der Empfehlung der Grund-
schule, das Zeugnis des 1. Halb-
jahres der Klasse 4 und die Ge-
burtsurkunde bzw. das Familien-
buch vorzulegen. Auch in der
ersten Februarwoche sind An-
meldungen für die künftige
Jahrgangsstufe 5 nach telefoni-
scher Terminabsprache mit dem
Sekretariat der Schule unter �
(0 27 21) 51 21 80 möglich.
Das Sekretariat ist täglich von
7.30 bis 12.30 Uhr besetzt. 

Antworten
zur Rente
Olpe. Im Haus der Barmer wird
am Dienstag, 2. Februar, ab 14
Uhr ein weiterer Rentenbera-
tungstermin für versicherte aller
Krankenkassen angeboten. In
den Räumen in Olpe in der
Franziskaner Straße 6 (Rathaus
hilft der Versichertenberater der
Deutschen Rentenversicherung
beispielsweise bei der Konten-
klärung oder der Rentenantrag-
stellung. Gerne werden aber
auch allgemeine Fragen beant-
wortet. Um Wartezeiten zu ver-
meiden, wird um Anmeldung
unter der Service-Telefonnum-
mer � (01 85 00) 83 66 58
gebeten. 

Band der Hoffnung
Am 10. Februar ist Tag der Kinderhospizarbeit

Berlin/Bonn/Olpe. Mit zen-
tralen Veranstaltungen im
Deutschen Bundestag in Ber-
lin und in der Bonner Kunst-
halle erinnert der Deutsche
Kinderhospizverein am Mitt-
woch, 10. Februar, an den Be-
ginn der Kinderhospizarbeit
in Deutschland vor 20 Jahren.
Dieser Termin wird daher
jedes Jahr als „Tag der Kinder-
hospizarbeit“ begangen. 

Mit Aktionen und Infor-
mationsveranstaltungen wei-
sen Initiativen, ambulante
und stationäre Kinderhospize
die Bevölkerung in vielen
Städten auf die Situation le-
bensverkürzend erkrankter
Kinder und deren Familien
hin, teilt der Deutsche Kin-
derhospizverein in Olpe mit.
Als Zeichen der Solidarität

und Verbundenheit ruft der
Verein alle Menschen auf,
grüne Bänder der Hoffnung
an Fenstern, Autoantennen,
Taschen oder Bäumen gut
sichtbar zu befestigen. 

Das gemeinsame Band soll
die betroffenen Familien mit
Freunden und Unterstützern
symbolisch verbinden. Grüne
Bänder können im Vereins-
büro in Olpe und den 16 Am-
bulanten Kinderhospizdiens-
ten des Vereins bestellt wer-
den. 

Am 10. Februar 1990 hat-
ten sich betroffene Familien
im Deutschen Kinderhospiz-
verein zusammengeschlossen,
um das Thema schwerstkran-
ke und sterbende Kinder aus
einem Tabubereich herauszu-

holen. Dieser Tag gilt daher
als Beginn der Kinderhospiz-
arbeit in Deutschland. Der
Deutsche Kinderhospizverein
brachte das erste stationäre
Kinderhospiz in Deutschland
auf den Weg. Damit wurde
der Verein zum Initiator der
deutschen Kinderhospizbewe-
gung. 

Der Verein betreibt heute
16 ambulante Kinderhospiz-
dienste. Unter seinem Dach
bietet die Deutsche Kinder-
hospizakademie Seminare und
Weiterbildungen für Betroffe-
ne und Interessierte an. Infor-
mationen hierzu gibt es auch
unter � (0 27 61) 9 41 29-0
oder per Fax an (0 27 61)
9 41 29-60 sowie per eMail an
info@deutscher-kinderhospizver-
ein.de.

20 volle Jahre 
Heinz-Joachim Sack legte Amt nieder

Drolshagen. Vorsitzender Josef
Theile hatte bei der Mitglieder-
versammlung des Landwirt-
schaftlichen Lokalvereins
Drolshagen eine umfangreiche
Tagesordnung abzuarbeiten.
Nach einer Trauerminute für
den im vergangenen Jahr ver-
storbenen Peter Jeck folgten
Berichte zum Ernte- und Tier-
schaufest, Landfrauenkaffee so-
wie zur Kassen- und Geschäfts-
lage. Im Anschluss an die Ent-
lastung des Vorstandes wurden
die Vorstandswahlen durchge-

führt. Hierbei kam es zur ein-
stimmigen Wiederwahl von Jo-
sef Theile. Weiterhin wurde
Markus Sondermann als neues
Vorstandsmitglied vorgeschla-
gen und nach Erhalt aller Stim-
men gewählt. Heinz-Joachim
Sack wurde aus dem Gremium
verabschiedet, nachdem er über
20 Jahre als Geschäftsführer des
Vereins tätig war. 

Sack trug durch sein un-
ermüdliches Engagement stets
zur Weiterentwicklung des tra-
ditionsreichen Vereins bei,

heißt es dazu in einer Mittei-
lung des Lokalvereins. So wirk-
te er unter anderem bei der
Organisation der Jubiläums-
und Kreistierschaufeste sowie
bei der Erschließung eines
neuen Festplatzes in der Loh-
mühle mit. Die Mitglieder des
Landwirtschaftlichen Lokalver-
eins dankten ihm für seinen ste-
ten Einsatz für den Verein und
überreichten ein Präsent. Als
Heinz-Joachim Sacks Nachfol-
ger wurde Stefan Lütticke ein-
stimmig gewählt. 
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